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Vereine, Veranstaltungen, Ehrungen

Athletikklub Öblarn 
feiert seinen 45-jährigen 
Bestand.  
Obmann Alfred Grundner hatte geladen 

und viele Stemmer aus der Gründer-

zeit und aktive Sportler waren seiner 

Einladung gefolgt. Neben den Ehren-

gästen konnte er im Besonderen die 

alten Stemmerkollegen aus Altenmarkt 

begrüßen. Dass der Verein sehr aktiv 

ist, zeigte die große, jugendliche Teil-

nehmerzahl bei der Klubmeisterschaft. 

Bgm. Ehrenfried Lemmerer und Landes-

präsident Hans Gruber überbrachten 

die Grüße der Gemeinde und des Lan-

des Steiermark.

ÖKB unter neuer 
Führung.
Wie alljährlich wurde am Heldengedenk-

sonntag die Jahreshauptversammlung 

des Öblarner Kameradschaftsbundes 

durchgeführt. Für viele doch sehr über-

raschend kam der Rücktritt von Obmann 

Ernst Trummer. Seine Funktion wird nun 

ÖKR. Walter Schmiedhofer ausüben. 

Die Vereinsarbeit von Ernst Trummer, 

der sich in den Jahren seiner Tätigkeit 

große Verdienste um den ÖKB-Öblarn 

erworben hat (Chronik - Büroausbau 

- Aktivitäten) wurde von allen Ehrengä-

sten lobend bedankt!

Die Ortsstelle des Roten 
Kreuzes hatte geladen. 
Als Dank für ihre jahrzehntelange Mit-

gliedschaft hatte die Ortsstelle des 

Roten Kreuzes seine Gönner und Unter-

stützer zu einem netten, geselligen 

Abend geladen.

ORR. Walter Eberhartinger und seine 

Vorstandskollegen konnten an die 40 

Mitglieder willkommen heißen, welche 

alle als kleines Dankeschön eine Ehren-

urkunde erhielten. 

Zum abschließenden Abendessen, ver-

bunden mit einer Getränkerunde lud 

danach das Rote Kreuz und die Markt-

gemeinde Öblarn ein.

50 Jahre –
fidel und lustig 
Die Gemeinden Öblarn und Niederöb-

larn riefen und viele BürgerInnen des 

Jahrgangs 1962 folgten ihrer Einladung. 

Musikalisch umrahmt von der Hausmu-

sik APPA und bestens betreut von der 

Küche des Gasthauses Schernthaner 

und dem Personal im Bedienungsser-

vice wurden die Jubilare auf die 2. Hälf-

te ihres Lebensabschnittes vorbereitet.

Schiklub Öblarn unter 
neuer Führung. 
Nachdem er über 5 Jahre den Öblarner 

Schiklub mit seinen Vorstandskollegen 

wieder auf „Vordermann“ gebracht hat, 

legte nun Walter Kröll dieses Amt in jün-

gere, weibliche Hände. Frau Astrid Alb-

recht wird sich nun vermehrt, gemein-

sam mit den JugendtrainerInnen um 

den Nachwuchs kümmern, um damit 

die Basis für weitere Erfolge im aktiven 

Schiklub Öblarn sicherzustellen.

Bücherei Öblarn feiert 
40-jähriges Jubiläum
Wie wichtig es für einen Ort ist, eine gut 

geführte Bücherei zu haben, beweisen 

uns tagtäglich die traurigen Berichte 

über die stetig abbauenden Sprach- und 

Schreibqualitäten unserer Kinder. Frau 

OSR. Ingrid Jandl und ihrem Team gilt 

noch einmal ein herzliches Dankeschön 

für die unbezahlte, idealistische Arbeit 

und damit dem ganzen Büchereiteam 

herzliche Gratulation zum jungen 40er.



Das Gemeindejahr neigt sich lang-
sam seinem Ende zu und es ist wie-
der Zeit geworden, Bilanz zu ziehen. 
Dass heißt, Rückschau zu halten über 
erfreuliche und auch über weniger 
erfreuliche Begebenheiten im Jahres-
ablauf einer Gemeinde. Das Sprich-
wort „Wer die Zeichen der Zeit nicht 
erkennt, den holt die Realität früher 
oder später ein„ gilt vor allem für jene, 
die sich nicht mit der Zukunft ausein-
andersetzen.
Vorweg zu dem Erfreulichen, welches 

im überwiegenden Maß den Jahresab-

lauf in unserer Gemeinde prägte. Da 

war einmal die großartige Ortsgemein-

schaft der Öblarner und Niederöblarner 

Bevölkerung, welche im gemeinsamen 

Bestreben bei der Wiederaufführung 

„Der Hochzeit“ mehr als nur spürbar 

war. Mein Dank gilt hier noch einmal 

dem Obmann Mag. Peter Salzinger, 

seinen Mitstreitern, ob im Vorstand, auf 

der malerischen Dorfbühne oder auch 

dahinter, sie alle haben den Namen 

Öblarn und damit auch der großen Hei-

matdichterin Prof. Paula Grogger ihre 

große Ehrbezeugung erwiesen.

Dass in der Marktgemeinde Öblarn die 

Räder nicht still standen, zeigen die 

unzähligen Bauvorhaben und Projekte, 

welche umgesetzt und auch ausfinan-

ziert wurden.

Der Neubau der Tischlermüllenbrücke 

war mehr als nur eine Notwendigkeit, 

damit konnte endlich die Zufahrtspro-

blematik entscheidend verbessert wer-

den. Im Zuge des Neubaus der Brücke 

wurde auch die Hauptwasserleitung 

Niederöblarn bzw. Öblarn Ost erneuert, 

ebenso errichtet wurde ein Verteiler-

schacht, welcher für das Vorhaben Wal-

chenquellfassungen planungsgemäß 

vorgesehen war. 

Die Errichtung der Blumeninsel bei 

der Ortseinfahrt, die Sanierungen am 

und um das Paula-Grogger-Museum, 

die Sanierung des Musikpavillons, die 

Neugestaltung der Radlerkisten, dies 

waren die Beiträge der Gemeinde zur 

Ortsbildgestaltung. Im Straßenbereich 

wurden große, schadhafte Flächen an 

der Hauptstraße erneuert, der untere 

und obere Sonnbergweg erneuert und 

saniert. Im Bereich der Niederöblarner 

Straße wurde ein Oberflächenkanal im 

Bereich Gruber errichtet, um gefährliche 

Eisbildungen zu verhindern. Im Bereich 

Zechner wurde die Verkehrsinsel neu 

gestaltet, dadurch konnte die Zufahrt 

Richtung Groggerareal entschärft wer-

den. Im Bereich der Volksschule wurde 

der Spielplatz neu gestaltet und im 

alten Turnsaal wurden für die Nachmit-

tagsbetreuung Möbel angekauft. Die 

Straßenbeleuchtung wurde abschnitts-

weise mit LED-Lampen ausgerüstet, 

dies wird sich vor allem beim Stromver-

brauch positiv auswirken.

Leider nicht sehr erfreulich waren die 

schweren Unwetter, die das Walchental 

heimgesucht haben und Schäden im 

sechsstelligen Eurobereich verursach-

ten. Nach meinen oftmaligen Vorspra-

chen und Interventionen bei unserem 

Landeshauptmann Mag. Franz Voves 

stellte dieser den Großteil der notwen-

digen finanziellen Mitteln zur Behebung 

der Unwetterschäden zur Verfügung. 

Dank gilt aber auch den Abteilungen für 

Wildbach- und Lawinenverbau, der FA 

18 D und der Weggenossenschaft Wal-

chen. Durch ihre fachliche und finanzi-

elle Hilfe sind der Marktgemeinde keine 

Zusatzkosten entstanden.

Für das Jahr 2013 sind viele Vorhaben 

in meiner Schreibtischlade deponiert, 

wie die Erneuerung der Wasserfassung 

Walchen, Straßensanierungen, Ankauf 

Wirtschaftsgerät, Umrüstung der Orts-

beleuchtung uvm. Bei all diesen Vor-

haben sind wir auf die Hilfe des Lan-

des angewiesen. Dank der sehr guten 

Zusammenarbeit mit den div. Behörden 

des Landes Steiermark, und hier vor 

allem mit unserem Landeshauptmann 

Mag. Voves ist eine Umsetzung der 

Projekte sehr wahrscheinlich. 

Ein Wort zur viel diskutierten Fusi-

onierung Öblarn mit Niederöblarn. 

Bereits im März des Jahres hat das 

Land Steiermark den unmissverständ-

lichen „Wunsch“ geäußert, dass sich 

die beiden Gemeinden vereinigen sol-

len. Mehr als nur überraschend kam 

daher der Rücktritt von Hansi Zeiler. Er 

hatte schon längst die Zeichen der Zeit 

erkannt und genau das vorhergesehen, 

was nun eingetroffen ist. Die Gemein-

deräte beider Gemeinden haben nun 

den Beschluss gefasst, dass sich die 

beiden Gemeinden ab dem Jahr 2015 

vereinigen wollen. Bedauerlich dabei 

ist die Tatsache, dass unsere Region 

einen jungen, agilen und vor allem sehr 

angesehenen „Jungbürgermeister“ ver-

loren hat. Aber sag niemals nie! Alles 

Gute und eine schöne „Auszeit“ wün-

sche ich an dieser Stelle dem Hansi 

Zeiler und seiner Familie.

Zum Abschluss meiner Kolumne wün-

sche ich Ihnen und Ihren Familien ein 

frohes Weihnachtsfest, viel Gesundheit 

und Zufriedenheit, mögen all Ihre Wün-

sche und Hoffnungen im kommenden 

Jahr ihre Erfüllung finden!

Ihr  Bürgermeister

Liebe Öblarnerinnen, liebe Öblarner!
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Wir über uns:
MARKTGEMEINDE ÖBLARN
Bezirk Liezen, Land Steiermark
Anschrift: 8960 Öblarn 47
Tel. 03684/6029-0
Fax: Durchwahl 20
Mail: gde@oeblarn.steiermark.at
Internet: www.oeblarn.steiermark.at
Parteienverkehrszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und
Freitag: 7.30 – 12.00 Uhr
Amtsstunden: Montag – Freitag
von 7.30 – 12.00 Uhr und
13.00 – 17.00 Uhr
Sprechstunden von Hrn. Bgm. Ehren-
fried Lemmerer
Montag, Dienstag, Freitag von 10.00 – 
12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Impressum:
Kostenlose, unabhängige und unpartei-
ische Informationszeitschrift der Markt-
gemeinde Öblarn über das allgemeine 
Gemeindegeschehen
Druck, Satz & Grafik:
Wallig GmbH., Gröbming
Die Mitarbeiter dieser Ausgabe: Bgm. 
Ehrenfried Lemmerer, Johannes Madl, 
Gottfried Galler, Natalie Buchmann, Dr. 
Roswitha Orac-Stippberger
Fotos: Archiv Gemeinde oder privat
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Tischlerbrücke 
Den berechtigten Wünschen der Anrainer betreffend einer 

Neuerrichtung der Tischlerbrücke konnte nach einer Bauzeit 

von 3 Monaten endlich entsprochen werden. Trotz einiger 

Schwierigkeiten, 

wie dem Hoch-

wasser im Juni, 

konnte die Firma 

Teerag -Asdag 

am 1. August die 

Brücke für den 

Schwerverkehr 

(bis 40 Tonnen) 

freigeben. Die 

Errichtungsko-

sten in der Höhe 

Trotz der immer schwieriger werdenden Wirtschaftslage 
hat die Marktgemeinde Öblarn im letzten Jahr große Inve-
stitionen im Straßennetz, bei der Ortsbildgestaltung und 
bei Freizeiteinrichtungen vornehmen können. Dank gilt hier 
vor allem unserem Landeshauptmann Mag. Franz Voves, 
der für die berechtigen Wünsche und Anregungen von Bgm. 
Ehrenfried Lemmerer großes Verständnis aufbrachte und 
entsprechende Bedarfszuweisungen zur Verfügung stellte.

2012 - Ein gutes Jahr für die Marktgemeinde
von € 120.000,00 konnten durch Zuschüsse des Landes 

und der Gemeinde Öblarn finanziert werden. Bei diesem 

Bauvorhaben wurde durch die Fa. Markus Schweiger auch 

die Hauptwasserleitung, die über die Brücke führt, komplett 

erneuert. Das Anbringen des Brückengeländers erfolgte 

durch den Bauhof der Gemeinde.

Straßensanierungen.
Alle Jahre wieder kommt es zu erheblichen Frostschäden 

im Straßenbereich unserer Gemeinde. Dadurch hervorge-

rufen war eine Sanierung an den neural-

gischen Stellen dringlich vorzunehmen. 

Wie bei vielen anderen Gemeinden sind 

die Finanzmittel nur beschränkt vorhan-

den und so kommt es wohl oder übel an 

manchen Stellen zu einer „Fleckertep-

pich-Sanierung“. Gänzlich erneuert wurde 

der Sonnbergweg im Bereich Zamber-

ger-Köll (mit Anteilsmittel der Anrainer) 

und der untere Sonnbergweg im Bereich 

Fischeneder. Weitere Abschnitte, wie im 

Bereich Gruber (Niederöblarnerstraße), 

der Parkplatz im Bereich Haus Nr. 185 

und die Brücke zur Tischlerei Bichler wur-

den teilsaniert.

8960 Öblarn 93
+43 (0) 3684/3188, Fax: DW 20
office.oeblarn@teerag-asdag.at
www.teerag-asdag.at

powered by
Denn am Bau spielen wir alle “Stückerln”!

”Harmonische Weihnachten“
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Kinderspielplatz – Volksschule.
Mit einem Gesamt-

kos tenau fwand 

von € 16.000,00 

und durch Eigenlei-

stungen der Markt-

gemeinde wurde 

es möglich, den 

Kinderspielplatz 

komplett zu erneu-

ern. Die Herrn Lois 

Schrögnauer und 

Otmar Thaller tru-

gen das ihre dazu 

bei und so konn-

te der Spielplatz 

noch vor dem 

Schulbeginn eröff-

net werden. Der 

Spielplatz wird zwi-

schenzeitlich von 

den Kindern sehr 

gut angenommen. 

An die Eltern ergeht 

an dieser Stelle der 

Appell, auf ihre Kin-

der Acht zu geben. 

Die Gemeinde 

übernimmt keine 

Haftung bei Unfäl-

len!

Ortsverschönerungen abgeschlossen. 
Der Markt Öblarn stand in diesem Sommer ganz im Zeichen 

der Festspiele, viele tausende, begeisterte Zuschauer haben 

unseren Ort besucht. Großes Lob gab es auch für die schöne 

Ortsgestaltung, und hier im Besonderen für die Blumen-

pracht, die den Ort der Heimatdichterin Prof. Paula Grogger 

im wahrsten Sinne des Wortes erblühen ließ. Aus Gemein-

desicht fertig gestellt bzw. erneuert wurde die Blumeninsel, 

der Pavillon, die Radfahrtröge, der Bereich Aufbahrungshalle, 

die Fassade des Paula-Grogger-Museums und dessen Ein-

zäunung.

Einrichtung – „alter“ Turnsaal
Dank der Förderung durch den Bund konnten im alten Turn-

saal der Volksschule für die Kinder der Nachmittagsbetreu-

ung schöne Freizeitmöbel angekauft werden, (u.a. Pölster-

möbel, Kästen und Regale). Die Anschaffungskosten lagen 

bei etwa € 14.000,00.

LED–Beleuchtung
Die Straßenbeleuchtung wird durch erneute Anschaffungen 

von LED-Leuchtmitteln bis zum kommenden Frühjahr schritt-

weise umgestellt werden. An die 50 Leuchtmasten und 

Laternen werden dann umgestellt sein. Dies entspricht 

etwa 50 % der vorhandenen Beleuchtungskörper. Bis zum 

Jahr 2015 muss in allen Gemeinden die Umstellung auf die 

wesentlich billigeren LED-Lampen abgeschlossen sein.

2012 - Ein gutes Jahr für die Marktgemeinde
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Die Volksschule Öblarn ist mehr als nur eine Schule!

Mit dem Schulstart in das kommen-
de Schuljahr 2012/13 startete die 
Volksschule Öblarn unter der Leitung 
von Frau Dir. Andrea Pollinger einige 
beispielhafte Projekte, welche auch 
in den umliegenden Schulgemeinden 
große Beachtung fanden. So wurde 
neben zwei Integrationsklassen auch 
eine Ganztagsbetreuung für Schüle-
rInnen eingerichtet.

Engagieren - ein gerne verwendetes 

Fremdwort - bedeutet: Sich über das 

übliche Maß hinaus anzustrengen bzw. 

„sich ins Zeug zu legen“! Genau dies 

trifft auf den Lehrkörper der Volksschu-

le Öblarn zu. In Zusammenarbeit mit 

der Marktgemeinde Öblarn werden nun 

in diesem Schuljahr zwei Integrations-

klassen geführt. Neben der 4. Klasse 

ist dies auch eine der zwei 1. Klassen. 

In den Integrationsklassen sind eine 

Hauptlehrerin, eine Integrationslehre-

rin und eine Integrationshilfe tätig. In 

der fünfklassigen Volksschule Öblarn 

unterrichten daher ab diesem Schuljahr 

sieben Lehrerinnen, unterstützt werden 

sie in den Integrationsklassen von zwei 

Hilfskräften. Im Zusammenwirken mit 

dem Pflegeheim Öblarn bietet die Volks-

schule dazu noch eine Ganztagsbe-

treuung für Schulkinder an. Die Kinder 

werden durch Pädagogen bei den Schul-

aufgaben unterstützt, erhalten ihr Mit-

tagsessen im Pflegeheim und werden 

danach von einer Tagesmutter beauf-

sichtigt. Die Volksschule Öblarn und 

die Marktgemeinde Öblarn unterstützen 

mit diesem Beispielprojekt Familien im 

Berufsalltag und in der Integration ihrer 

Kinder. Bgm. Ehrenfried Lemmerer hieß 

zu Beginn des Schuljahres neben den 

Kindern und ihren Eltern im Besonderen 

die neu ins Volksschul-Team aufgenom-

men Pädagoginnen Maria Schiefer aus 
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Die Volksschule Öblarn ist mehr als nur eine Schule!

Irdning, Barbara Karl aus Unterburg und 

die Integrationshilfe Elisabeth Huber 

herzlich willkommen.

Nach drei Monaten Unterricht kann man 

nun schon ein kleines Resümee ziehen. 

So hat sich die Nachmittagsbetreu-

ung, die an drei Tagen (Montag, Diens-

tag und Mittwoch) angeboten wird, zu 

einem fixen Bestandteil im Schulalltag 

entwickelt. Die Betreuung, die sicherlich 

keine einfache ist, liegt in den Händen 

von Frau Monika Stiegler, welche nun 

ab Jänner 2013 durch Frau Manue-

la Neururer Unterstützung erhält. Die 

Schüleranzahl hat sich innerhalb kurzer 

Zeit von 10 auf 17 Kinder erhöht – Ten-

denz steigend.

Beispielhaft wird auch in den Integra-

tionsklassen gearbeitet, wobei auch 

hier das jeweilige Dreierteam hervorra-

gendes Teamwork vermittelt und alle 

Kinder bestens in den Lernprozess ein-

gebunden werden.

Die Multi-Kulti-Woche hat nicht nur das 

Miteinander im Völkerverständnis geför-

dert, sondern den Blickwinkel der Kin-

der für eine offene Weltanschauung 

„erweitert“. Für das Herangehen an 

solche sinnvolle Projekte gilt es der 

Schulleitung und den Lehrerinnen ein 

ganz großes Lob auszusprechen.

terra sol

SCHWEIGER

Das Team wünscht ein frohes Fest und 
erholsame Feiertage
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Die Unwetterschäden im Walchental sind behoben!

Enorme Schäden haben Unwetter, 

die im Juni d.J. das Walchental heim-

suchten, verursacht. So wurde unter 

anderem die Walchenstraße an mehr 

als 25 Stellen schwerstens beschädigt. 

Der ausufernde Walchenbach beschä-

digte nicht nur das Berghausareal des 

Österreichischen Alpenvereins (ÖAV), 

sondern auch den beliebten Wander-

weg ins Englitztal. Der erst vor einigen 

Jahren errichtete Groggersteg wurde 

weggespült, ebenso der weiterführende 

Wanderweg. Nach einer Sanierungspha-

se, die sich über fünf Monate erstreck-

te, konnte nun die Aufarbeitung der 

Unwetterschäden weitgehend abge-

schlossen werden.

Dank gilt hier vor allem den beteiligten 

Firmen Zörweg und Maderebner, wel-

che in Beauftragung durch die Wild-

bach- und Lawinenverbauung und der 

Fachabteilung 18D die Straße wieder 

befahrbar gemacht haben. Der Bauhof 

der Marktgemeinde Öblarn hat unter 

Leitung vom „Brückenbauer“ Manfred 

Seiringer mit Mithilfe durch den ÖAV die 

Wanderbrücke ins Walchental erneuert.

Am 21. November eröffneten Bgm. 

Ehrenfried Lem-

merer und MR. 

Dr. Heinz Becvar 

für den ÖAV die 

neue Groggerbrü-

cke. Neben den 

Firmenvertretern, 

den Mitarbeitern 

des Bauhofs und 

des ÖAV konnte 

Bgm. Lemmerer 

die Herrn Sepp 

Geweßler (Wild-

bach- und Lawi-

nenverbauung) 

und Erwin Moss-

brugger von der 

FA 18D herzlich 

willkommen hei-

ßen.

Damit konnte das 

Sanierungsvorha-

ben „Walchen“, 

welches sich 

mit einem finan-

ziellen Gesamt-

aufwand von 

€ 108.000,00 

n iede rsch lug , 

endgültig abge-

schlossen wer-

den. Bgm. Lem-

merer gab darü-

ber hinaus seiner 

Freude Ausdruck, 

dass es ihm in 

langen Verhandlungen und unzähligen 

Vorsprachen gelungen ist, die Zusage 

von LH. Voves zu erhalten, dass der 

Kostenanteil der Marktgemeinde Öblarn 

(€ 41.500,00) nun durch eine Sonder-

Bedarfszuweisung abgedeckt wird.

Zum Abschluss der netten Eröffnungs-

feier lud der 1. Vorsitzende des ÖAV, 

Medizinalrat Dr. Heinz Becvar, die Gäste 

ins Berghaus des ÖAV, Sektion Öblarn, 

ein. Im Berghaus hatte Martha Stieg, 

die „Edelweißköchin“, ein kulinarisches 

Dankeschön vorbereitet und damit ihren 

Teil zum Ausklang dieser Eröffnungsfei-

er beigetragen.

Wenn Einsatz und 
Leistung zählen, 
dann...

* Baggerungen aller Art
* Transporte u. Kranarbeiten
* Schneeräumung
* Straßenreinigung

Niedergstatt 7
8960 Mitterberg-Öblarn

Tel. 0 36 84 / 23 65-0
Fax. 0 36 84 / 23 65-20
Mobil 0664 / 5 11 02 80

E-mail: o ce@zoerweg-gmbh.atffi

nn...

gggererungen alllele

Nieddergstatt 7
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Noch vor einem Jahr war es mehr als 
ungewiss, ob nun das Altenheim abge-
rissen wird und am frei werdenden 
Areal Parkplätze bzw. eine Parkanla-
ge geschaffen wird. Als weitere Opti-
on wurde auch über einen Verkauf 
nachgedacht. Kurz vor der Entschei-
dungsfindung kam ein Angebot einer 
Grazer Interessentengruppe, die sich 
für den Erwerb und einen Umbau für 
„Betreutes Wohnen“ interessierte. 
Die Vorstände und der Gemeinderat 
haben schlussendlich eine Kaufoption 
mit Stichtag 31.12.2012 akzeptiert. 
Nach langwierigen Verhandlungen und 

vielen Planänderungen ist es nun dem 
äußerst kreativen und sozial engagier-
ten Architekturbüro um Dipl.-Ing. Peter 
Mutewsky gelungen, alle vorgege-
benen Auflagen des Landes zu erfüllen. 
Mit dem Umbau soll im nächsten Jahr 
begonnen werden. Als Fertigstellung 
wird der 1. April 2014 angepeilt.

Hierzu das Statement aus dem Pla-

nungsbüro Dipl.-Ing. Peter Mutewsky 

vom 7.Dezember:

Das alte Gebäude wird hochwertig ener-

getisch und barrierefrei saniert und 

mit modernem Baustandard und zeitge-

mäßer Haustechnik ausgestattet.

Der Altbau wird um eine Fensterachse 

nach Osten erweitert. 

Das Dachgeschoß wird ausgebaut.

Auf der Südseite im Eingangsbereich 

entsteht im Obergeschoß ein moderner 

Zubau, der die erforderlichen Sozialräu-

me für betreutes Wohnen enthält.

Es entstehen 8 Wohnungen in der 

Größe von 45 – 56 m2.

Im Erd- und Obergeschoß befinden sich 

je 3 Wohnungen, im Dachgeschoß 2 

Wohnungen.

Parkplätze befinden sich vor und hinter 

dem Gebäude.

Die Versorgung mit Heizenergie erfolgt 

über einen vorhandenen Fernwärme-

anschluss und wird mit Wärme aus 

Biomasse versorgt.

Dieser Bau wird voraussichtlich mit 

Mitteln aus der steiermärkischen Wohn-

bauförderung gefördert.

Mit diesem sozialen Bau für „Betreutes 

Wohnen“ entwickelt sich die Marktge-

meinde Öblarn immer mehr zu einem 

kleinen, aber feinen Sozialzentrum. 

Neben dem Pflegeheim (20 Betten), 

der Aktion 

„Essen auf Rädern“, der Nachmittags-

betreuung für Kinder wird nun auch 

„Betreutes Wohnen“ angeboten wer-

den. Ideal ist die Variante „Betreutes 

Wohnen“ vor allem für Menschen in der 

Pflegestufe 1 - 3, welche noch nicht im 

Pflegeheim aufgenommen werden.

Altenheim Öblarn für
„Betreutes Wohnen“ umgebaut!
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Trotz der schwierigen Wirtschaftsla-
ge wird die Marktgemeinde Öblarn 
auch im kommenden Jahr wieder 
einige wichtige Projekte umsetzen. 
Der wichtigste Faktor - die Finan-
zierung - soll auch im kommenden 
Jahr wieder mit der Hilfe des Landes 
Steiermark, und hier im Besonderem 
durch unseren Landeshauptmann Mag. 
Franz Voves sichergestellt werden. Der 
geplante Investitionsbedarf liegt bei € 
526.000,00

Quellfassung Walchental
Bereits im ablaufenden letzten Jahr hat 

die Wasserrechtsbehörde des Landes 

Steiermark der Marktgemeinde Öblarn 

eine Komplettsanierung der Quellfas-

sungen, des Hochbehälter sowie der 

Druckleitungen im Bereich der Wal-

chentalquellfassung vorgeschrieben. 

Nach der Planlegung wird nun dieses 

Projekt zur Ausschreibung kommen und 

im kommenden Jahr umgesetzt wer-

den. Die geplante Bausumme liegt bei 

€ 115.000,00. Um eine ausreichende 

Versorgung der Bewohner von Niede-

röblarn und Öblarn-Ost sicherzustellen, 

wird das neue Bassin für ein Fassungs-

vermögen von 30 m3 (altes Bassin – 

3 m3) ausgelegt werden.

Ankauf Wirtschafts-
fahrzeug
Nachdem der zweite Unimog (U 14) in 

die „Jahre“ gekommen ist und laufend 

kostenintensive Reparaturen anfallen, 

hat der Gemeinderat die Entscheidung 

getroffen, einen Lader anzukaufen. 

Damit kann der Schwachpunkt des 

alten Unimogs, die Ladetätigkeit, ent-

scheidend entlastet werden. Das ange-

kaufte Vorführgerät kommt neben der 

Schneeräumung im Ortsgebiet auch als 

Hebefahrzeug am Sägewerk zum Ein-

satz.

LED-Straßenbeleuchtung
Durch weitere Lampentauschaktionen 

im Ortsgebiet soll der Kostenfaktor 

„elektrische Energie“ weiter abgesenkt 

werden. Einen großen Vorteil neben 

der Langlebigkeit der LED-Leuchtkörper 

ist auch deren funktioneller Einsatz in 

Randgebieten, wo es zu einem Span-

nungsabfall kommt.

Straßensanie-
rungen werden 
fortgesetzt
Auch im kommenden Jahr 

werden diverse Straßen-

sanierungen durchgeführt 

werden. Noch nicht abge-

schlossen sind derzeit 

die Sanierungsprojekte 

Zettler bis Nostizvilla und 

der obere Sonnbergweg. 

Voraussichtlich wird im kommenden 

Jahr auch ein Teil der Sonnberg- und 

der Schattenbergstraße im Bereich der 

Ortsausfahrten einer Sanierung zuge-

führt werden.

Sanierung Hauptschule 
Stein an der Enns
In der Hauptschule Stein an der Enns 

erfolgt nun die 2. Phase der Sanierung, 

die vorrangig eine Erneuerung der sani-

tären Einrichtungen vorsieht. (Brausen, 

Toilettanlagen uvm.) Die anteilige Sanie-

rungssumme beläuft sich für die Markt-

gemeinde Öblarn auf € 115.000,00. 

Die Marktgemeinde Öblarn ist mit bei-

nahe 40 % der größte Beitragszahler bei 

diesem Vorhaben.

Investitionsvorhaben  der  Marktgemeinde – 2013
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Vor mehreren Monaten haben wir an 
dieser Stelle über den Beginn des 
mehrjährigen Projektes zur Erarbeitung 
einer Ortschronik für Öblarn berichtet. 
Inzwischen wurde das Autorenteam 
gebildet, das wir heute vorstellen wol-
len.
Der Admonter Stiftsarchivar und Histo-

riker Dr. Johann Tomaschek wird die 

ältere Geschichte der Gemeinde sowie 

die Pfarr- und Herrschaftsgeschichte 

erschließen. Die jüngere Vergangen-

heit besonders die politischen Entwick-

lungen des 20. Jahrhunderts mit den 

beiden Weltkriegen, deren Vorgeschich-

te und Nachwirkungen wird der Zeithi-

storiker MMag. Martin Parth darstel-

len. Den verschiedenen Aspekten der 

Landwirtschaft wird sich Ing. Reinhard 
Resch widmen und sich dabei mit den 

geografischen Voraussetzungen, mit 

Boden- und Klimasituation ebenso aus-

einandersetzen wie mit den verschie-

denen Wirtschaftsformen und Produk-

tionsmethoden, den einschneidenden 

Veränderungen in der Landwirtschaft, 

Agrarstatistik und Sozialstruktur. Mit 

dem Thema Forstwirtschaft wird sich 

der langjährige Forstexperte der Agrar-

bezirksbehörde in Stainach, DI Dr. Wil-
helm Schrempf beschäftigen. Mit Min.
Rat.i.R. DI Mag. Alfred Weiß konnte ein 

erfahrener Montanhistoriker gewonnen 

werden, der die wechselvolle Geschich-

te des Öblarner Bergbaues sowohl von 

der kulturwissenschaftlichen Seite als 

auch aus mineralogischer, geologischer 

und technologischer Sicht beleuchten 

wird. Das weite Feld von Kultur und 

Bildung wird sich VDir.i.R. Ingrid Jandl 
bearbeiten. Dazu zählt das Schulwesen 

ebenso wie Musik und Theater, das 

Festspiel, aber auch Volkskultur und 

Lebensweise. VDir.i.R. Ilse Rietzinger 
koordiniert die Beiträge 

der zahlreichen Öblarner 

Vereine und OAR Hans 
Madl rundet mit Einbli-

cken in das Gemeindele-

ben, über Handels- und 

Gewerbebetriebe, Infra-

struktur und Soziales die 

neue Öblarner Gemeinde-

chronik ab. Er hat bereits 

in unzähligen Arbeitsstun-

den sämtliche Gemeinde-

protokolle vom Ende des 

19. Jahrhunderts bis in 

die Gegenwart durchgear-

beitet und die oft höchst 

spannenden Inhalte auf-

gelistet. Damit hat er 

wertvolle Vorarbeiten 

geleistet, auf die auch die 

anderen Autoren zugrei-

fen können. 

In nächster Zeit werden 

noch viele Öblarnerinnen 

und Öblarner selbst zur 

neuen Ortschronik etwas 

beitragen können – sei es als wertvolle 

Informanten für die verschiedenen Auto-

ren oder als Besitzer historischer Foto-

dokumente, die in das Buch einfließen 

können. 

Mit weiteren Zwischenberichten über 

das Projekt Öblarner Ortschronik wer-

den wir Sie am Entstehen des Werkes 

teilhaben lassen.

DIE PROFESSIONELLE
LED-STRASSENBELEUCHTUNG

EINFACH UND GÜNSTIG

AE Schréder GmbH - Oberlaaer Straße 253 - 1230 Wien - Austria 
Email: info@aeschreder.at - Website: www.aeschreder.at

Auf dem Weg zur neuen Öblarner Ortschronik
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Hundeabgabe
Ab 01.01.2013 gibt es in der Steier-

mark ein neues Hundeabgabengesetz, 
sodass auch in allen Gemeinden die 

Verordnungen dazu entsprechend geän-

dert werden müssen. 

Diese neue Verordnung sieht unter 

anderem folgende Neuerungen vor (Aus-

zug aus der Verordnung):

„Das Halten eines über drei Monate 

alten Hundes im Gemeindegebiet unter-

liegt einer Abgabe. Von der Abgabe-

pflicht nicht umfasst sind die gemäß § 

4 Hundeabgabegesetz befreiten Hunde.

Das sind:
•  Diensthunde öffentlicher Wachen 

sowie Hunde, welche zur Erfüllung 

sonstiger öffentlicher Aufgaben not-

wendig sind;

•  Diensthunde des beeideten Forst- 

und Jagdschutzpersonals in der für 

die Erfüllung ihrer Aufgabe erforder-

lichen Anzahl;

•  speziell ausgebildete Hunde, die zur 

Führung blinder oder zum Schutz 

hilfloser Personen notwendig sind;

•  Hunde eines konzessionierten 

Bewachungsunternehmens;

•  Hunde in behördlich bewilligten Tier-

heimen 

Die Abgabe wird für das Kalenderjahr 

erhoben und beträgt jährlich € 60,-. 

Werden im Gemeindegebiet mehre-

re Hunde gehalten, so erhöht sich 

die Abgabe für den zweiten Hund auf 

€ 90,-- und für jeden weiteren Hund auf 

€ 120,--.

Die neue Gesetzesverordnung liegt auf 

der Gemeinde auf. (Büro Gottfried Gal-

ler).

Müllabfuhr, Neuerungen
Folgende Neuerungen gibt es ab 01. 
Jänner bei der Restmüllabfuhr:
Sollte eine zweite Standardmülltonne 

benötigt werden, kann diese kostenlos 

beigestellt werden, wenn folgende Fak-

toren durch den Antragsteller vorliegen 

und diese auch entsprechend nachge-

wiesen werden:

•  Wenn sich im Haus eine schwer 

erkrankte Person befindet und 

dadurch sehr viel Zusatzmüll anfällt. 

(Eine ärztliche Bestätigung ist dazu 

vorzulegen.)

•  Wenn sich ein Kleinkind bis zu 2 

Jahren im Haushalt befindet.

•  Wenn in einem Haushalt mind. 6 

Personen mit Hauptwohnsitz gemel-

det sind.

Trifft einer dieser Faktoren oder Zeitbe-

grenzungen nicht mehr zu, ist die Tonne 

an die Gemeinde zurück zu geben.

Der Antrag für eine 2.Tonne muss bei 

der Gemeinde schriftlich beantragt wer-

den.

Informationen aus der Gemeindestube

Abfuhrkalender ÖBLARN 2013

Monat Hausmüll Biomüll Gelber Sack Papier Sperrmüll/
Problemstoff

 Januar Mi. 02./Di. 15./29. Di. 08./22. Mi. 09./30.  Mi. 09./23.

 Februar Di. 12./26. Di. 05./19. Mi. 27.  Mi. 06./20.

 März Di. 12./26. Di. 05./19. Mi. 27.  Mi. 06./20.

 April Di. 09./23. Di. 02./16./30. Mi. 24.  Mi. 03./17. Mo. 08.

 Mai Di. 07./21. Di. 14./28. Mi. 22.  Do. 02./Mi. 15./Di. 28.

 Juni Di. 04./18. Di. 11./25. Mi. 19.  Mi. 12./26.

 Juli Di. 02./16./30. Di. 09./23. Mi. 17.  Mi. 10./24.

 August Di. 13./27. Di. 06./20. Mi. 14.  Mi. 07./21.

 September Di. 10./24. Di. 03./17. Mi. 11.  Mi. 04./ 18.

 Oktober Di. 08./22. Di. 01./15./29. Mi. 09.  Mi. 02./16./30.

 November Di. 05./19. Di. 12./26. Mi. 06.  Mi. 13./27.

 Dezember Di. 03./17./31. Di. 10./24. Mi. 04./Mo. 30.  Mi. 11./Do. 26.
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Volksbefragung,
am Sonntag, den 20. Jänner 2013
Wie Sie sicher schon den Medien ent-

nommen haben, findet am Sonntag, 

dem 20. Jänner 2013, in Österrei-

ch erstmals eine Volksbefragung zum 

Thema Bundesheer statt. Die Aussen-

dung der früher oft genannten „Wäh-

lerverständigungskarten“ wird heuer 

erstmals zentral und mit einem neuen 

und professionellen Aussehen erfol-

gen. Erstmals kann dabei auch die 

Wahlkarte, die nun Stimmkarte heißt, 

übers Internet beantragt werden, näm-

lich unter „www.stimmkartenantrag.at“. 

Die Stimmkarte wird Ihnen dann per 

Post zugesandt. Wahlberechtigt sind 

grundsätzlich alle österreichischen 

Staatsbürger, die am Stichtag (28. 11. 

2012) einen Hauptwohnsitz in einer 

österreichischen Gemeinde hatten und 

am 20. Jänner 2013 das 16. Lebens-

jahr vollendet haben. Die Stimmkarten 

können schriftlich oder online bis 16. 

01. 2013 bis 16.00 Uhr bestellt wer-

den oder persönlich am Gemeindeamt 

bis 18. 01. 2012 bis 12.00 Uhr. Auf 

Grund der immer strenger gewordenen 

Vorschriften dürfen wir Stimmkarten nur 

mit entsprechender schriftlicher (mit 

Reisepassnummer!) oder persönlicher 

Beantragung ausstellen. Eine diesbe-

zügliche Anforderungskarte ist in Ihrer 

Wahlinformation enthalten. Die früher 

oft üblichen „Sammelbestellungen“ 

sind nun nicht mehr möglich.  

Datum: 20. 01. 2012

Wahllokal: Gemeindeamt, Sitzungssaal

Wahlzeit: 08.00 – 12.00 Uhr

Friedenslicht
Auch heuer bietet die Feuerwehr Öblarn 

wieder im Rahmen der Aktion „Friedens-

licht“ das Service an, das Friedenslicht 

aus Bethlehem zu Ihnen nach Hause 

zu bringen. Unser emsiger Kamerad 

Manfred Seiringer hat mit der über-

aus zahlreichen Feuerwehrjugend sogar 

die Laternen selbst hergestellt. Damit 

kann Ihnen das Friedenslicht am Heili-

gen Abend am Vormittag von unseren 

jungen Kameraden sogar nach Hause 

gebracht werden. Anmeldungen dazu 

unter: 0664-1572419.

Selbstverständlich können Sie das Frie-

denslicht auch am Heiligen Abend von 

08.00 bis 11.00 Uhr im Rüsthaus 

abholen. Bitte bringen Sie dazu Ihre 

Laterne mit!

Die Freiwillige Feuerwehr Öblarn bedankt 

sich bei allen Öblarnerinnen und Öblar-

nern für die überaus großzügige Unter-

stützung. Wir wünschen Euch allen ein 

friedvolles und gesegnetes Weihnachts-

fest und ein gutes neues Jahr!

Informationen aus der Gemeindestube

Winterdienst
Der diesjährige Winter hat uns bereits 

fest im Griff und unsere Wirtschaftshof-

mitarbeiter sorgen schon seit Wochen 

in vorbildlicher Weise für geräumte und 

gestreute Straßen. Für den Einsatz gibt 

es genaue und optimierte Routen- und 

Prioritätspläne. Sollten Sie irgendwel-

che Fragen zum Winterdienst oder zu 

den Zuständigkeiten und Touren haben, 

wenden Sie sich einfach an unsere 

Wirtschaftshofmitarbeiter:  Herr Thaller: 

0664-4390423, Herr Seiringer: 0664-

4390424

Wir werden uns aber wie alle Jahre 

bemühen, so viel wie möglich für unse-

re Bürger zu tun, damit viele Servicetä-

tigkeiten weiterhin aufrecht bleiben. Wir 

dürfen Sie alle an dieser Stelle auf Ihre 

Verpflichtungen als Liegenschaftseigen-

tümer gemäß den gesetzlichen Vorga-

ben (z.B. StVO) zur Durchführung des 

Winterdienstes hinweisen! Dies betrifft 

vor allem die Gehsteige entlang Ihrer 

Liegenschaften, die zwischen 06.00 

und 22.00 Uhr zu räumen und zu streu-

en sind. Vergessen Sie dabei nicht 

auf die gefährlichen Dachlawinen! Bitte 

helfen Sie auch im Winter mit, dass 

unser Öblarn ein sicherer, schöner und 

lebenswerter Ort ist.

Bausprechtage und 
Rechtsberatung:

Kommen Sie und nützen Sie die 

Gelegenheit des Bausprechtages 

mit Hern. Mag. Letmaier oder der 

Rechtsberatung mit Hrn. Notar 

Mag. Hubmer am Gemeindeamt.

05.02., 05.03., 09.04., 07.05. 

und 04.06.2011

Jeweils 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Ehemaliges Postamt
Nachdem das Postamt schon län-

gere Zeit nicht mehr existiert, ist 

der Mietvertrag zwischen Post und 

Gemeinde mit 31.12.2012 aus-

gelaufen. Das Lokal des ehema-

ligen Postamtes steht somit ab 

01.01.2013 leer.  

Miete bei 127 m2 Fläche: € 452,- 

inkl. USt. pro Monat, Umbau für 

Wohnung bzw. Büro möglich!

Gerne bringt die Feuerwehrjugend mit 

unserem engagierten Jugendwart Man-

fred Seiringer das Friedenslicht auch zu 

Ihnen!



Die Alpine Skiweltmeisterschaften 
2013 werfen ihre Schatten voraus. 
Ebenso wie viele andere Ortschaften 
im oberen Ennstal hat auch die Markt-
gemeinde Öblarn eine Fan-Patenschaft 
für eine teilnehmende Nation übernom-
men.
Die Wahl fiel nach allgemeinem Wunsch 

auf das Land Italien, zumal die Öblarner 

Weltcupasse Klaus und Johannes Kröll 

viele freundschaftliche Kontakte zu den 

Kollegen in Italien unterhalten.

Im Rahmen einer kleinen, aber sehr 

stimmungsvollen Feier wurde die ita-

lienische Fahne an drei Standorten in 

Öblarn gehisst. Bgm. Ehrenfried Lem-

merer konnte bei dieser von der Wet-

terloch-Blos umrahmten Fahnenparade, 

die Volksschulkinder mit Dir. Andrea 

Pollinger und ihren Kolleginnen herz-

lich willkommen heißen. Aus Schlad-

ming angereist waren die beiden Hopsis 

Natalie und Susi. Sie überbrachten die 

Grüße der WM-Stadt und luden die Kin-

der zu zwei Rennen, den Super-G und 

den Riesentorlauf der Damen, nach 

Schladming ein.

Nachdem an diesem Tag auch der 

Andreas-Kirtag abgehalten wurde, 

erhielten alle Kinder nach dem Besuch 

der heiligen Messe einen von der Bäcke-

rei Zettler angefertigten WM-Krampus 

überreicht. Die Übergabe erfolgte auch 

hier wieder durch die zwei feschen WM-

Maskottchen.

Die Marktgemeinde Öblarn wird, eben-

so wie die Kinder der Volksschule, die 

aktiven Teilnehmer des Landes Italien 

bei den div. Rennen in Schladming als 

Fangemeinde lautstark unterstützen.
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SKI-WM Schladming 2013 –
Öblarn unterstützt Italien!



Veranstaltungskalender
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

22.12.12 20:00 Und sie Gehen Kunst & Kulturhaus Öblarn

31.12.12 10:00 Öblarner Silvesterstadel Freizeithalle Öblarn

02.01.13 14:00 Blutspenden Mehrzweckhalle Öblarn

11.01.13 20:00 Marc Stone & Christof Waibel Kunst & Kulturhaus Öblarn

18.01.13 20:00 Ein Jahr in der Ferne (Eindrücke von Gerhard Zitter) Kunst & Kulturhaus Öblarn

25.01.13 20:00 „Sir“ Oliver Mally und Martin Gasselsberger Kunst & Kulturhaus Öblarn

02.02.13 20:00 Die Gimpel Gloggi&Schicho Kunst & Kulturhaus Öblarn

02.02.13 10:00 Fussball – Hallenmasters Sportunion Niederöblarn

02.03.13 20:00 Leo Kysela & friends – The very best Kunst & Kulturhaus Öblarn

07.02.13 20:00 2013 Italia zu Gast Kunst & Kulturhaus Öblarn

08. u. 09.02.13 18:00 Fussball - Faschingsbar Lederhaas „Cafe Lederhaas“ Öblarn

10.02.13 14:00 Grosser Faschingsumzug, anschl.“Ramba-Zamba“ Freizeithalle Öblarn

06. u 07.04.13 20:00 Herbert Pixner Projekt – Quartett Kunst & Kulturhaus Öblarn

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN
Öblarner Steinkeller und Öblarner Kupferweg: Führungen nach Voranmeldung Tel.: 0664/112 74 28 oder 0664/390 00 03

Ennstal Alpaka:
Spaziergänge mit den Alpakas. Besuch der Ennstal Alpaka und des Ab-Hof-Verkaufes. Informationen unter Tel.: 0664/133 20 26
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Ludwig Maderebner
Eduard Stein
Helga Wimmer
Juliana Zechner
Angelika Grogger

†

Eheschließung

Csano Erich Richard geb. 03.07.2012

Dolmanyos Erika & Csano Richard

Zach Leonhard Andreas
geb. 10.07.2012 Zach Bettina & 

Schmiedhofer Josef

Tomic Anna geb. 11.07.2012

Tomic Zorka

Klingler Lukas Daniel
geb. 06.09.2012 Klingler Verena & 

Klingler Franz

Danklmaier Julian geb. 02.10.2012

Danklmaier Heidelinde & Gerhard

Geburten

Öblarner Silvesterstadl mit Riesenwuzzlerturnier
am 31.12.2012
Zum zweiten Mal wird der Silvester-
stadl in der Freizeithalle Öblarn über 
die Bühne gehen.
Wie bereits im Vorjahr wird die Ver-

anstaltung völlig 

witterungsunab-

hängig zur Durch-

führung gelan-

gen, wobei für 

Musik, Speisen 

und Getränke 

sowie einem 

gemütlichen Bei-

sammensein hin 

zum Jahreswech-

sel seitens des 

Fußballvereines 

Union Raiffeisen Öblarn gesorgt wird.

Das Riesenkickerturnier beginnt ab 

11.00 Uhr vormittags, die Anmeldungen 

sind unter 0676/4978633 bzw. info@

fsvoeblarn.at möglich.  

Im Anschluss an das Turnier um ca. 

20.00 Uhr findet die Siegerehrung statt.

Zum Jahreswechsel wird ein großes 

Feuerwerk die Marktgemeinde Öblarn 

erleuchten - auf Euren Besuch freut sich 

der FSV Union Raiffeisen Öblarn.

Andrea Altreiter und Manfred Stadler

Daniela Schmid und Michael 

Pretscherer

Marina Stein und Bernd Tatzreiter

Mag. Isabella Sicher und Mag. 

Michael Kaindl

Bettina Kiendler und Walter 

Greimeister

Nicole Pitzer und Christoph Spreitz

Renate Steer und Erwin Schwab
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… wir gratulieren unserem Herrn Pfarrer Pater Josef zum 70er.
Seelsorger zu werden ist eine Berufung, 

diese Seelsorge aber auch beispielhaft 

vorzuleben und den Menschen nahe zu 

bringen ist eine Gabe, welche nur eini-

gen wenigen von uns gegeben ist. Einer 

der nun schon über 45 Jahre den Glau-

ben und damit das Miteinander predigt, 

hat im großen Gratulationskreis seiner 

Pfarrgemeinde vor kurzem seinen 70er 

gefeiert. Pfarrer Pater Josef Wagner 

übernahm 1981 die Pfarre Öblarn und 

er steht damit seinen „Schutzbefoh-

lenen“ nun schon über 30 Jahre als 

Pfarrer,  im Besonderen aber als Mit-

mensch mit Rat und Tat zur Seite. Die 

Marktgemeinde, viele Vereine, aber vor 

allem die Bewohner der Pfarrgemeinde 

Öblarn gratulieren noch einmal sehr 

herzlich zum 70.Geburtstag und wün-

schen ihrem Herrn Pfarrer noch viele 

gesunde Jahre in der Öblarner Seel-

sorge. 

… wir gratulieren dem Athletikklub
Union Öblarn zum 45. Bestandsjubiläum.
Vor 45 Jahren hatte sich Cornelius 

Sagmeister aufgemacht um den Ort 

Öblarn – „athletisch“  zu missionieren. 

Der damals noch junge Kaplan scharrte 

eine kleine Stemmercrew um sich und 

begann mit dem Aufbau eines Ath-

letikklubs. Danach übernahm Helmut 

Rabenhaupt den Verein, ein eigener 

Gebäudetrakt wurde errichtet, es ent-

standen moderne Trainingsräume und 

auch entsprechende Trainingsgeräte 

wurden angeschafft. Heute wird der 

jubilierende Verein von Obmann Alfred 

Grundner bestens geführt und kann 

dank seiner Athleten auf viele großar-

tige Erfolge zurückblicken.

In Zuge der Klubmeisterschaft konnte 

der Obmann viele ehemalige Athleten 

begrüßen und für ihre Mitgliedschaft 

auszeichnen. Die Marktgemeinde Öblarn 

gratuliert diesen hervorragend geführten 

Verein und wünscht den Sportlern und 

den Funktionären ein kräftiges „ Kraft 

Frei“ für die Zukunft!

… wir gratulieren Frau Alt-Bürgermeisterin Lisl Köberl zum 80er
Ehre, dem Ehre gebührt. - Diesem Motto 

getreu waren viele Gratulanten in die 

kleine FZH Öblarn gekommen, um der 

Öblarner Alt-Bürgermeisterin und Ehren-

ringträgerin Lisl Köberl die Ehre zu 

erweisen.

In ihrer Schaffensperiode, in den Jahren 

1990 bis 2000, hatte sie als Gemein-

deoberhaupt vor allem großen Anteil an 

der Errichtung des Turnsaals, der Neu-

gestaltung des Schwimmbades, dem 

Umbau des Schröffl hauses zum neuen 

Gemeindeamt und darüber hinaus 

unzähliger Bauvorhaben 

genommen. Viele Abord-

nungen der großen Ortsver-

eine waren ihrer Einladung 

gefolgt, um ihr den Dank 

für ihr engagiertes Wirken, 

aber auch für ihre vielen 

Privatzuwendungen auszu-

sprechen. Ihrem Wunsch 

entsprechend wurde das 

finanzielle Gesamtgeschenk der Ver-

eine dem Bergbauverein übergeben. 

Nach Worte des Dankes durch den 

alten, politischen Wegbe-

gleiter Altbgm. Hermann 

Kröll und Landtagsabgeord-

neten Bgm. Karl Lackner 

waren die Öblarner Gemein-

deväter am Wort. Die Ver-

treter der Marktgemeinde 

Öblarn, Bgm. Ehrenfried 

Lemmerer und Vbgm. Franz 

Zach, überbrachten in ihren 

Reden den Dank der Öffentlichkeit und 

damit der Bürger und Bürgerinnen an 

die rüstige Jubilarin. 

… wir gratulieren und danken unserem Medizinalrat Dr.Heinz Becvar.
Die Marktgemeinde Öblarn gratuliert 

an dieser Stelle dem langjährigen 

Gemeindearzt Dr. Heinz Becvar zu sei-

ner ehrenden Ernennung zum Medizi-

nalrat, durch LH.- Mag. Franz Voves. 

Dr. Heinz Becvar übernahm am 1. Juli 

1974 als Praktischer Arzt, die freige-

wordene Planstelle in Öblarn und führte 

seine Ordination über 37 Jahre bis zum 

1. April 2011, ehe er diese an Dr. Sas-

san Lachini übergab.

Dr. Becvar war und ist nicht nur ein 

ausgezeichneter und gewissenhafter 

Mediziner, sondern auch einer der im 

Ortsgeschehen und hier vor allem im 

Vereinsleben viel bewegt hat. So war er 

Obmann des Tennisclubs, Feuerwehr-

arzt (Abschnitt Gröbming) Ortstellenarzt 

der Bergrettung St.Nikolai und nach 

wie vor führt er als 1.Vorsitzenden den 

ÖAV- Sektion Öblarn. Die Marktgemein-

de Öblarn dankt ihm und seiner Frau 

Evelyne für die gelebte Ortsverbunden-

heit, gratuliert noch einmal zur Verlei-

hung des Ehrentitels und wünscht ihm 

und seiner Gattin den  wohlverdienten 

Ruhestand im Kreise ihrer Familie und 

Freunde

Die Marktgemeinde Öblarn gratuliert und dankt!
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